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^etfttge 31t ^lr. 23 ber Sdjnteijcr ^raucn-Bcitung.

Garantir! bester Erfolg

Sur gefaßtgen ^äeac^fimg!
Sag Jyävbeil, djeunjdj Söafdjen unb auf Sevtangen aucf) ijiepitt'it'cit Don

getragenen Serrenhleibent
ift eine ©pejialität meines @ejd)äftcg, weldje burdj nidftg Scfjercg übertuoffen loirb.
isnmmüidje in ber fyarbc abgeftorbene .fjerreufteiber, bet bette» î»et' ©toff ttoef)
gut, werben boftftttutüfl unjerttennt miebev nufg ©djönfte bergefiellt unb
erjeljcn in ben meiften gätten neue Kleiber. »lepitrrttuvcn werben auf bag Sifligfte
berechnet, a6er nur auf Sertangen ausgeführt.

©tcidjscitig empfehle mid) 311m 61;emifü;=2Bafctjett ober gciiben bon ®it«tCU=
tlcibev«, Seppidien, ffllofielftoffen, Uniformen, Speu, Sebent :c.

ßßenrirebe ^afe^attffaCf rtinS Stfetöerfärberet
I). J)intenneifta,

^rofpette gratig. 3 ü * t et), Serjanbt gegen 3tad)ualjme.

für Winterherrenkleider!

Um mit einer großen partie Pîofcc StftiMu aufzuräumen, erlaffe
biefelben jn flatty tjfya&öcfctjtcn Pïdfett.

5tud) bin id; zu jeber Seit gerne bereit, §iite nad) 23etieben gn garniren,
fomie auch ältere aufgufrifc^eit, unb merbe id) babet fo biet tbie mögtid) ältere
©arnituren ebenfalls nadjneßmen.

Serner ßatte eine partie fd)luapc ©taet'=£?anî>î<t)ttt)C, Stattet':
bottqttciS, SÖcifjttWrtrcit, als : SWlanäfetten unb &vaßcn, foloie
meiße «orlianflftnfcfn, £ai>allivy<?3 (berfdjiebenfarbig), ÜHcfcc iC.,
Zu bereu gefälliger »naßme mid) angetegenttießfi empfehle.

$rau fltfc jU'forfer-^ontofief,
«leidfermeg 9tr. 319 zur gintradjt, IL ©tod,

Äorfetfa&rifeation liqgienique it. odftopftdiquc
Mit £roft tit ^urief?

befinbet fid) fî it lj it lj o f |t l'a |i t 90, BeatcngalMe.
SBttttflc tpveifc, fd)ueUc ©ebtenuna uttö folibc Slrbeit it'it'ö zttgefidtcrt.

Avis für Hausfrauen.
^cglutttpcttf 1 steter ïaitg ttrtb 70 Gfeitttmeter breit, ctefchtutt

per Stücf 45 m. a mt/

(Staublappen, pet ©tïtcf 45 ititb 60 ßtg., fohlte bas totals
tifdje Ititpfcr^u&3$afFer, per glafdje 35 ©8., itebjt
meinen ixOrtgen StrtiMn cnupjtefjtt beftettS

i- iltctmaitn-^O^CV fr peint, ©petjergaffe, St. ©alten.

e mu.%. trankt inscrit.

Oiru^er ^usorrkauf.
Um für meine neuen Srtitel Statj ju gewinnen, berfaufe id):

Faille noir 5u gr. 4. — big Sr. 5. — fier Steter,
Taffet noir „ „ 2. 50 „ „ 3. 50 „
©rttentfrtinmet, jdjön filnu--jdimav5 „ „2 50
©änber —. 50 „ „ 3. — „

"

©djwarje unb farbige fetbenc 91cffcu, für
Arbeiten paftenb „ 1. - unb fibber,

©rtUrttltrt=$d)ttt}CU „ 1. — „ „ 4. —
Seiitcnc ©djitrjen 3 —
©dtlcier " "

1. _ l l 4. _Lavallières "
10

"
4. —

Foulards
„ 50 [ 'n 5. —

Scincttc .Virage» unb fUlandfettc» „ „ — 30 „ „ 2. —
£cmu=(£rittwtten „ „ —. 20 „ „ 4. -©antmiltdjc Srtifcl finb frifdj unb unberborfien unb eignen fidj befpjatfi fiejonberg für
îvcffrtcf(f)enfc. 3d) empfefite biefelben geneigter abnafime befteng.

Jlmta ^}trett|ttl;f-g}itd)er, ©peifergaffe 13, I. ©torf,
in St. ©alten.

ahentifV'rci«/Ägeq"n^,'r/l(,eifßtt* — 9;iinn berla"!ie Dr- ^«ttbcr'ë a»lali=©$tvaït.
(fifett, bei ©djwficfien, sfeifct ?^fufteu',,etoup' 58ru^ unb 2"»aenI«bc" L 40

SoVcifcit,bei©frophutofe(«^i(fÖ)" V ^
ß()iuiu

;; 150
••• ' ' unt) Safinwefi, Suber — berüfimteg©tartungsinitiet

«egen SBÜrmcr, bei «inbern, feiner ficfierit aßicfung we„en rctn. f4fiW- bei Knoci)entrantf)eiten, ©îr0pt)uloîe, lubeif ïo e»-iSovttnfivitnn '
trefftidjc Kinberuntfrung

ife — and) bor»

1. 90
1. 60

1. 50
Sicbia'è «iuficvuaffruttg, erfaljberJKuttenui^, äufierft bequem im ©ebraudie 1 50Dr. äOrtUöcr's berühmten ®talr3U(fer unb=»o«t.oué, gegen -Çmften u. Serfifiteimung

Sielfad) prämirt unb bon allen ?Ier3ten mit Sorliebe »erwenbet.
1 ; unB"

ao>oooo<oo<oc5ooßoöooocs:>oooooa
§ ^Tarlifgaffc mr. 11. Parlilgaffc itr. 11. |
5 - " ' rmlfr

6t. Raffen

0
0
0
0
0 empfehlen auf fteborftepenbe Sßeipttad)ten unb tßeujaür zu außergemößutid)
0 billigen greifen: Q
0 ttntct()0?cn für Unaben unb SOtäbißen non gr. —. 60 big ffr. 1.70 0
0 „ für §erren unb Samen „ „ —. 90 „ „ 4.50 0
q Utttcrfatfrn für fterreuu. Samen in Sigogne „ „ 1.60,, „3.50 ft

1 " ^
SSoHe „ „ 4.40 „ „ G. 90 X

Sbötkuc ^ulötwätmcv „ „ —.35 „ „ 1.10 %
gcftviittc Strümt»TC „ „ —.90 „ „ 3.20O

" Soften „ „ 1.40 „ „ 2.-0
^nr^cr in allen Sorben „ „ 1.30 „ „ 12.—ft

0 " „ „ -.60 „ „ 2.20 ftS§emtt4a(J)Cii(z „ „ —.30 „ „ 7.50X
V ^outrti'ÖÖ m ffieift unb Sarbig „ „ —. 50 „ „ 6.50 v
6 töitfftfin=pani>td?n()C für .Çfinber „ „ — .40 „ .70U
0 » „ Samen „ „ —.90 „ „ 2.50 0
0

m ..." " Herren „ „ 1.20 „ „ 2.40 ft
q tBafd)ltf fur ßtuber0„ Samen

c
SSoïtcnc éïinïu'vjatfcn

0 pcnt'nOtnîCîî zum lubängen
0 ./ „ 53inben

0 r" mit iDîecanique

q ©taféï)awt»fd)nl)c für Samen0„ §erren
A3mctttvagcn

0 Tamcnfvaacn
0 @OV'fcté, befte Qualität
Q ©eftitfte Pantoffeln

0
„ „ 1.90 „ „ 3.50
„ „ 2.30 „ „ 5.80
„ „ —.80 „ „ 3.40
„ „ —.10 „ „ 1.20 ö
„ „ —.20 „ „ 1.50 0
„ „ —.60 „ „ 2.50 0
„ „ 1.50 „ „ 2.80 ft
„ „ 2.50 „ „ 3.50X

per Sußenb „ „ 2.90 „ „8.20^
per ©tiief „ „ —. 25 „ „ 3. 50 Q

» » 2.70 „ „ 6. 70 0
„ „ 2.10 „ „ 6.50 0

ft „ Sotitjafiffen „ „ 3.80 „ „ 7.20 ft
X Styumt>fntoOe, ©d)apattfer per 100 ®r. ffr. —. 90, per SJJfb. „ 4. 20 X
^ „ Camburger „ 100 „ „ 1.10, „ „ „ 4.90X
0 „ fpanifeße „ 100 „ „ 1.40, „ „ „ 6.20 0
Q ^eeneantmotte, fdpuarz ttnb meiß per Sleulotf) à 10 gr. 12 x/2 6të. O

0 „ tpfunb
'

gr. 5. 80 0
ft » grau, braun, babanaß „ Dteulotß à „ 13V2 Œt§. ft
ft -, ^pfunb ffr. 6. 40 ^
X - blau, ge(6,rofa, biolett »
« perlé, neurotß, ßod)= Q

0 rotß unb ïarbinal „ ttîeutotf) à „ 14p ßtS. 0
0 „ Sßfunb Sr. 6.80 ft
Q " geiin „ Dteulotß à „ 17p ©të. ft
ß,„. (k w „ Pfunb Sr. 8.10 X
a ^î«0fïlt»Olle per 100 ©r. Sr. 1.10, per Pfb. Sr. 4.90 %

" feinfte Qualität „ 100 „ „ 1.50, „ -, - 6.0OU
0 «ovKtfdtücfjcn bon 25 9tp. bis 35 Dtp. 0
Q SHciïtcvHticn, per ©tüd bon 12 Steter 60 Dtp- bi§ Sr- 1- ft
0 St»oolfaî>e»t, 150 Darb«, per ©tücf 10 9tp. ft
0 luêmârtige SefteÏÏungen toerben nur gegen Stadptaßme berfenbet. ft
0 1^^ Saë ©efd)äft ift ©onntagë boit ffiormittag§ 10 Itßr bi» 91ad)= a

tti t ++,•»/> P. D 1ÎÏÂ« ^
0

mittag« 3 Itßr geöffnet.

Cod)ad)tung§boïïft

0 HT Gebrüder Lœb
0 e^'ulltgafîe mv. 11. ^TarfUgaffe m. 11. ï
acsoooooooooooaooooo<oo«3oood
IS^^^^^w^SfthwaifeiBfeBaMaBaMBaiBaftaaaswMgm SJB nuBssBgfflilifflls

4)bv piinfttidjen Sefovgung bon Stfiouueincutê auf aile erfifieinenbm

in- ttnî» an$Idnî>if(()en 3eitîd)tiften,
fowie fiejonberg aud)

bcutfd)c, fraitgöftfctfc mtb eugltfrfje

o ô en & oit vrt a 1 e
empfiehlt fid) bie Sud)t)mtbtuiig bon

jUtiuegg-MDeber jur „OrenburgI ^t. (Ballen. I
i

Aeitage zu Mr. 23 der Schweizer Irauen-Zeitung.

lZarantiii b68t6l- befolg

Zur gefälligen Wenchtung!
Das Färben, chemisch Wuschen und auf Verlnngen auch Repnriren von

getragene!! Herrenkleidern
ist eine Spezialität inclues Geschäftes^ welche durch nichts Besseres übertroffen wird,
s-nmmtliche in der Farbe abgestorbene Herrenkleidcr, bei denen der Stoff noch
gut, werden vollständig UN'.ertrcnnt wieder aufs Schönste hergestellt und
ersehe» in den meisten Fällen neue Kleidern Reparaturen werden auf das Billigste
berechnet, aber nur auf Verlangen ausgeführt

Gleichzeitig empfehle mich zum Chemisch-Waschen oder Färben von Damcn-
kleidern, Teppichen, Möbelstoffen, Uniformen, Pelzen, Federn :c,

KHoinilcbe Merl'vberrrlsterbt rrirà Kl'eidert'âvberei
â. âintermeistev,

Prospekte gratis, Zürich. Versandt gegen Nachnahme.

à Umikrîwî'i'kàisià!

Um mit einer großen Partie Mode-Artikeln aufzuräumen, erlasse
dieselben zu ganz herabgesetzten Preisen.

Auch bin ich zu jeder Zeit gerne bereit, Hüte nach Belieben zu garniren,
sowie auch ältere aufzufrischen, und werde ich dabei so viel wie möglich ältere
Garnituren ebenfalls nachnehmen.

Ferner halte eine Partie schwarze Glacè-Handschuhe, Trauer-
bouquets, Weiffwaaren, als: Manchette» und Kragen, sowie
weiße Vorhangspitzen, Lavallivres (verschiedenfarbig), Netze w.,
zu deren gefälliger Abnahme mich angelegentlichst empfehle.

Frau Elise Mörser-Aontobel,
Bleicherweg Nr. 319 zur Eintracht, II. Stock, Zürich.

Die

Eor^aöriäution IiWiemque u. orikopääilzue
von Zungfr. Trost in Zürich

befindet sich L a h n h o fst r a h r W, Seawigaßeckt.
Billige Preise, schnelle Bedienung und solide Arbeit wird zugesichert»

üvis für lsauàsuen.
Aogtumpon, i Nceter lang und 70 Centimeter breit, gesäumt

per Stück 45 Cts. ' voamm,

Staublappen, per Stück 45 und 60 Cts., sowie das prak¬
tische Kupfer-Putz-Waffer, per Flasche 35 Cts., nebst
meinen übrigen Artikeln empfiehlt bestens
K. Wietmann-Locher z. Helm, Speisergasse, St. Gallen.

e vun Pr.ch.Wander inHem

Großer Ausverkauf.
Um für meine neuen Artikel Plah zu gewinnen, verkaufe ich:

râs noir zu Fr. 4, — bis Fr. ô. — per Meter,
lattet noir „ „ 2, 50 „ I. 50 „
Pateutsauttnet, schön blau-schwarz „2 50
Bäuder —. 5» „ g, — „

f,

Schwarze und farbige seidene Resteu, für
Arbeiten paffend „ 1. - und höher,

Panama-Schürzen „ „ 1. — „ „ 4 —
Leinene Schürzen a —
Schleier

„ z, - ^
"

4...
I>avg.I1ièros " j —, 10

"
'j 4, —

^onlnräs „ ^ Zy 5^ —
Leinene Kragen und Manchette» „ „ —. 00 „ „ 2. —
Herren-Cravatten „ „ -- 9» „ „ 4. -Sämmtliche Artikel sind frisch und unverdorben und eignen sich deßhalb besonders für
Festgeschenke. Ich empfehle dieselben geneigter Abnahme bestens.

Anna Airenstilsl-Mucher, Speistrgasse 13, I. Stock,
in St. Gallen.

Chemisch reìn,"g^ ^ Man verlange Or. Wander's Malz-Extrakt.
Eisen, bei Schwächen, Bwiàch. °uchhusten Croup, Brust- und Lungenleiden Fr. 1. 40

Jodeisen, bci Skrophulose (E^a.s
des " -â

ôo

Chinin7b7Nâ^ I b. 50
und Zahnweh, Freber — berühmtesStärkungsmittel

Gegen Würmer, bei Kindern, seiner sicher» Wirkung wegen sehr acschäkt- bei Knochenkrankhe.len, Skrophulose, TuberkuloseKalkphosphat,
treffliche Kindernahrung

he — auch vor-

1. 90
l. 60

1. 50
Liebig's Kindernahrnng, Ersaßdcr Mntter.nilch, äußerst bequem im Gebrauche 1 50vr. Wander's berühmten Malz-Zttà und -Bonbons, gegen Husten n. Verschleimung

Vielfach prämirt und von allen Aerzten m,t Vorliebe verwendet.
' ""6

eZOOO<A<AOO<KO<AOcZ<A<A<A<A<A<A<A<A<A<S<A<AcZ

^ Marktgasse Ar. 11. Marktgasse Ar. 11. ^

St. Kassen

o
o
o
o
ö empfehlen auf bevorstehende Weihnachten und Neujahr zu außergewöhnlich
h billigen Preisen: h
H Unterhose» für Knaben und Mädchen von Fr. —. 60 bis Fr. 1.70 0
h für Herren und Damen „ „ —. 90 „ „ 4.50 g
^ Unterjacken für Herren u. Dameu in Vigogne „ „ 1.60 „ „ 3.50k>
5

^
Wolle „ „ 4.40 „ „ 6.90 X

Wollene Pulswärmer „ „ —.35 „ „ I.10V
gestrickte Strümpse „ —.90 „ „ 3.30 V

Socken „ „ 1.40 „ „ 2.— g
rucher in allen Farben „ „ 1.30 „ „ 12.—à

h " Kops-Shawls „ „ -.60 „ „ 2.20^
X Herren-Cachenez „ „ —.30 „ „ 7.50X
^ Foulards in Weis; und Farbig „ „ —. 50 „ „ 6.50 V
V Puckstin-Handschnhe für Kinder „ „ —.40 „ „—.700
V " „ Damen „ „ —.90 „ „ 2.50^

" H^en „ „ 1.20 „ „ 2.40t^
^ Vaschltk fur Kinder

à „ Damen
0 LVollene Kinderjacken
0 Herrenbinden zum Anhängen
0 „ „ Binden

^ mit Mécanique

H Glacehandschuhe für Damen

â " » Herren
V Herrenkragcn
V Damenkragen
9 Corsets, beste Qualität
H Gestickte Pantoffeln

0
„ „ 1.90 „ „ 3.50
„ „ 2.30 „ „ 5.80
„ „ —.80 „ „ 3.40
„ „ —.10 „ „ 1.30 0
„ „ —.20 „ „ 1.50 ^
„ „ —.60 „ „ 2.50 g
„ „ 1.50 „ „ 3.80^
„ „ 2.50 „ „ 3.50X

Per Dutzend „ „ 2.90,, „8.20^
per Stück „ „ —. 25 „ „ 3. 50 V

„ » 2.70 „ „ 6. 70 H

„ „ 2.10 „ „ 6.50 g
^ „ Sophakiffelt „ „ 3.80 „ „ 7.20 0
X Strumpfwolle, Schaffhauscr per 100 Gr. Fr. —. 90, per Pfd. „ 4. 20 X
V

„ Hamburger „ 100 „ „ 1.10, „ „ „ 4.90^
V „ spanische „ 100 „ „ 1.40, „ „ „ 6.20 V
g Terncanrwolle, schwarz und weiß per Neuloth à 10 gw, 13P Cts. g
g „ Pfuud

'

Fr. 5. 80 g
g " grau, braun, habanah „ Neuloth à „ 13P Cts. g

Pfund Fr. 6. 40 ^
X " blau, gelb, rosa, violett V

» pwia, neuroth, hoch- V
g roth lind kardinal „ Neuloth à „ 14ss'2 Cts. g
g „ Pfund Fr. 6.80 g
g " g""> „ Neuloth ü „ 17P Cts. F

g,,.. „ „Pfund Fr. 8.10 X
â âingelwolle per 100 Gr. Fr. 1.10, perPfd. Fr. 4.90 ^
^ ^ " feinste Qualität „ 100 „ „ i.50, „ „ „ 6.50 V
g Cor,ctschlics;cn von 25 Rp. bis 35 Rp. g
g Kleiderkitzen, per Stück von 12 Meter 60 Rp. bis Fr. 1. g
^ Spoolfaden, 150 Yards, per Stück 10 Rp. è
^ Auswärtige Bestellungen werden mir gegen Nachnahme versendet. ^
g WW- Das Geschäft ist Sonntags von Vormittags 10 Uhr bis Nach-

S
mittags 3 Uhr geöffnet.

Hochachtungsvollst

A Mttrktgasse Ar. 11. Marktgasse Ar. 11. ^
OOOOOOOOOOOO <A0<A<A<AO0000 <A<A<A0

UV WMWMMWWWWL
Zur pünktliche» Besorgung von Abonnements auf alle erscheinenden

in und ausländischen Zeitschriften,
sowie besonders auch

deutsche, französische und englische

W 0 ö e n - I 0 u r n cr L e
empfiehlt sich die Buchhandlung von

Ältwegg-Weiier zur „Treuburg
MUMWUWWWMWMMWWMMMWWWWUW UM

V St. Galten. V



100 £>dht>etfvn- 3*remm=Beiftmip — ÂKCafter für dm ßaitoCtcdert Jtveis.

x
g>d)ôn(ïes 3"Cftççefc5enl\

fiir fntutn unïr Iitugfraiifit.

«ci SWtttttCfljpaSctta' in St. (Satten, fatoie buret) alte anbevn SBud)=

Ijanblmtgen 51t besiegen:

5>tc âCrtgc urtô eiuftcßttge

jfrtpuefymit.
|»(itv luitlifitmrte ttitb itiUjftcfjftc g-eftgcfdjcttli fiir uufcrc fic&cn

Straitcu nub criradifcncu Cödjter
Ijinficïjtliit) farer Stellung al§ Sodpcv, «raut, (Sattin imb «lutter unb

in SBerütffidjttßung aitbercr Bcr)cf)icbenftcr ïjciuSltctjcr unb bürgerlicher Siebend

Berhältniffe, nebft einer Bollftänbigen unb grünblichen Einleitung 311 r orbmntgs-
mä|igen gül)rung eine» moijlgeregeltcn §au§l)altcö itnb jur «egriinbung eine»

bleibettben IjäuSltdjen ©liicfc».
S it nftc îluflage — lieber 600 Seiten ftnrt.

Sflrefa Brodj. gr, 5. —, geb. in ©olbritcfcn gr. 6. —, eleg. geb. gr. G. 50.

§

J. U. Locher
Äunll= & "2?op ievB au61'ttnc\

in êalicn.
Stuf beborfielfenbe §?eftjeit empfetjte ju ben billigften greifen meine reid)=

Ijattig eingetroffenen ©egenftönbe in .ftölp ttîtfc Scï>ct'=2lvtiïdu juin
Einbringen bon ©tiefereien. Stud) beforge id) auf SBunfd) ba§ DJîontireu.

A. in $ofj$eöen|lä«ben :

atüdjcvl) rette r,
fêigarrenïaften,
©onfall
©tagèreê,
(Saröcrol)cl)atter,
A>antttnd)ttalter,
.SlttäuelberiKf,
.(talenöerrattnteu,
Scfettulte,
«lufifftänöer,
SttftmegcrftüHtter/
9lautt)fcr»ice§,
iyiaudftifdie,

©rgebeuft

©dftüffcUialter,
Sd)iritt= unb Storfftäitöer,
Stautttudjförtte,
UOrenftänöcr,
ïHfttenfarteutetter,
aSanttutattfen,
3eituugét)alter it.

B. in cScbct'-^rftlüfn:
lövieftafdjeu,
lyrieftitattfe«,
©ritteu=(<ituié,
(st g<trrc 11=(v 11tté,
ïitccegrtircè,
©ifiteHÏarten»©tut# te.

3. il. £odjrr.

S e s c Ii i e Ii t :

Nach dem dritten Monat:
Durch das

Kindernielil v. Grob & Andcregg
in Wattwyl,

das sich vor andern Kinderinehlcn
besonders auszeichnet durch Billigkeit,
Leichtverdaulichkeit, glinstige Zusammensetzung,

kleinen Zuckergehalt, grosse
Ergiebigkeit und bewährte Haltbarkeit.

Preis per Blechbüchse und

(Hegernte gteftcjefdjenße
SSerlag bon Spenttauu Gfaftcuubtc in ^ycitn.

ISUIStÄÄ 111 SSiifi frxanen.
Sgcvausgegcheii »on thmuuö Äsorfi'r.

1. fill. Jïofy. (Sine (Siqablumg «ou «tarie grand. «tin «govm-., b&djft cleg,

«lofaifbb. «laii 4.

t. n. B. JW. Das SrDc lier giueiten <frmi. ©me gamilteiigeldjicl)te bon ©riifia
tt. SSattcfarcut. «?in.=govm., pcljft cleg. geb. «înrf 5. 25.

4. M. Huf der ffiindecca. DlcBelle tum ©life Stuttart. «tm.=goriii., Ijödjft
cleg. geb. «tari 4. 75.

5. fid. Das fpfarrftaus non tDiidnili. (Sine altmobtjdje ÄvtegS? unb 2iebe»=

gcjd)id)tc Bon (vpmttHO .Sbocfcv. «lin =gorm., l)bd)ft clcg. geb. Ell. 1. 75.

Setjtcre Bon SßatrtotiSmuS burdjiueljete, Ijiidjft fannitenbc (iijä()lung aus ben

«efreiungSfriegeit wirb alle gtauenljcrjen lebhaft bewegen
3cbcr ßanb i|t fiir fid) u011 ftit 11 biij unb ciiijclit ttduflid).

Wissenschaftlich und praktisch J
anerkannt die beste kiinstl. Kinderernährung |#

XXXXXXÏOOOOQ
ffxBöitflcib gteffgefcBenß

fiir Ittiiiiner miîi fiinglittge.

«ei «Itiocgg s iätetter in St. ©atten, fotnie burtb alle anbern 3?uiib=

Ijanblungen )u bejte^en:

pac. ^3ltd) xtoivt

dcnrral Puftiitr.
Setu Sek« unb äBirfcu

mit bejonberer 93 er iiet fi et) t igu n g feiner SBevbienfte um bie politifclje Selbftftänbig,
feit unB ©in()cit ber Scfauei), foïute um JCiffeufcljaft, ßunft unb Humanität.

X
linier ficnnfung der Beftni Skclfen für dus Doff licnrBcitei

Bon

spreiS 6rodj. gr. 6. 50, fcljr clcg. gcü. in uevg. Dcdc mit gutternt gr. 8.i» 111 utvy* um

xxxxxxxsaooGJ
Goldene Preis Medaille

Weltausstellung in Paris 1878

Die mit nachstehender Fabrikmarke bezeichnete Chocolade von

Ph. SUCHARD, in Neuchatel

p eö

u _CÖ ©
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pj
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n
©

- in
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findet, wegen ihrer vorzüglichen Qualität bei massigem Preise mit jedem
Tage mehr die ihr gebührende Anerkennung; der stets steigende Absatz
bietet dafür den besten Beweis.

Bis zum dritten Monat:
Mit Hülfe des

LK TI.Vs von GROB & KUE
in Wattwyl,

welches Milchprodukt, der Kuhmilch
zugesetzt, diese in Zusammensetzung
und Verdaulichkeit der Ammemmlch
sehr nahe bringt. Die Bereitung dieser

künstlichen Ammenmilch kann ebenso

schnell als leicht besorgt werden.

Preis per Couvert a 10 Portionen
(10 Tage ausreichend) Fr. 1.

^
Zu haben in den Apotheken, und wo keine solchen sind, <§>

in Spezereihiindlungen. ^

r>

#

per ä17.. ^

Patente

SOCIÉTÉ DES USINES DE VEVEY & MONTREUX.

PRODUITS ALIMENTAIRES mu.
in IVXonti'eixx (Schweiz).

Zéa
Mehl zu rascher Herstellung
hilliger, nahrhafter und
wohlschmeckender Suppen. Eine
ganze Portion kostet 4 Cts.,
braucht nur 10 Minuten zu

kochen.

Oettli's Kindernielil,
bester Ersatz der
Muttermilch, in Mehlform
und in harten Tablettes,
wodurch ein Verderben

unmöglich wird.

Fleur d'Avénaline,
wovon Suppen, besonders
kleinen Kindern und
Personen mit gestörter oder
schwacher Verdauung, zu

empfehlen sind.

Paquet (je 5 Tage ausreichend) Fr.
1. MO und Fr. 1. 10 k

Die âiinoncen=®i;pe({ifioa
Bon

Zu haben in den besten Spezereihandiungen und in den Apotheken

©cörrtkr ©efriü^ 8nWnl3Miikn
für fdjtuer ja^nenbe Einher, empfieptt allen SOÎiittern befteng

Jlnmt pirett|ïti;l'-iAu®cr,
©peifetgaffe 13, t- ©tod, iit <$t. (Sdlttctl.

^fttpperxir»agen,
eigener gnbriïntion, Beut ben einfafaftcu ln§
5U bat eleganteftcn, nur bnuevljnft unb ge=

jctjimwfBoll gearbeitet, empfiehlt unter ©avantio

<ycvÎ». ^tfdiev,
(Eliuljfülgcv Bern 2B. Sorrobi)

Sattler unD Äinbcruingcnfalmfnnt,
au} ®orf=^üvicf).

Acidiituugru unb ^rcts-^oittitttfc gefl.

her ^oft 311 Bcrlangcn.

G6 fatten T!I«Ü :

«letter, Starrer, CSvïitucrt)te, «liij)be
ru CanbiBtrtljen, S:üd)tuitcu, Sîclluertniieit,
ïtimmcrmâbrfjcH, Sîûrf)cnmSbd)cuf tiuber=
miibrfjcu unb .§ou8f)attcrtuucii.

«usfunft bei Stt. AM'tgi, ÏBirfa, in
31 ö t e n b a cl) bei tperjogcntnicljiee. «

R. MOSSE in ZÜRICH,
Sdjiffliinbc Dir. 12

äanui, Bnfcf, ,Hei;n, 0 Tiau ife=Jhn ifs,
(Genf, .St. (finIfen, ^mujlfiiigeii, Anjern,

(Rn|i|)Ci:sn)i)f, (florfdifttfi, Sffiafriaiiren,
JHiiitertfun: etc.,

Gefolgt pünftliel) unb 311 ben DngmaD
pfeifen bev Seitunncn, ofatc ebefeu, 3in=

feratc jeber ©attung, b -o- ©efc£)aft§=

aiweiqen, «acbt=, ^ctratlja. ®tellcn gefudjc,

©lits, unb ©eftbnftäuertäufe ic.

SBelege werben für jebe ©itirüdung ge=

liefert unb bei größeren Dluftrügeu wirb
Stabalt gemäljrt.

®rucl ber 3JÎ. ff äti n'fajen Surf)bnittcrei in ©t. ©allen.

100 Schweizer Iwcruen-Ieitung. — Wkittev là den häuslichen Kreis.
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Schönstes Jestgeichenk

für Frauen und Jungfrauen.

Bei Altwegg-Weber in St. Gallen, sowie durch alle andern

Buchhandlungen zu beziehen:

Are kluge und einsichtige

Schweyerin.
Das wirksamste und nützlichste Jestgescheuk stir unsere lieben

Krauen und erwachsene» Töchter
hinsichtlich ihrer Stellung als Tochter, Vrarrt, Gattin und Mutter und

in Berücksichtigung anderer verschiedenster häuslicher und bürgerlicher Lcbens-

vcrhältnisse, nebst einer vollständigen und gründlichen Anleitung zur ordnungsmäßigen

Führung eines wohlgeregeltcn Haushaltes und zur Begründung eines

bleibenden häuslichen Glückes.

Fünfte Auflage — Ueber 600 Seiten stark.

Preis brach. Fr. 5. —, geb. in Goldrücken Fr. k. —, cleg. geb. Fr. 6. öl).

Z

F. V. Iivvker
Kunst- T- UupierHunötung

in St. Galten.
Auf bevorstehende Festzeit empfehle zu den billigsten Preisen meine

reichhaltig cingetroffenen Gegenstände in Holz- ltttÄ Lcdrr-Artikrltt zum

Anbringen von Stickereien. Auch besorge ich auf Wunsch das Montire».
in Kotzgegenständen:

Bücherbretter,
Cigarre,»kästen.
Consols,
Etagères,
Garderobehalter,
Handtuchhalter,
Knäuelbecher,
Kalenderrahmen,
Lesepulte,
Mnsikständer,
Obstmesserständer.
Ranchservices,
Rauchtische,

Ergebenst

Schlüssclhalter,
Schirm- und Stockstäxder,
Staubtuchkörbe,
Uhrenständcr,
Visitenkartenteller,
Wandmappen,
Zeitungshalter:e.

k. in Leder-Artikeln:
Brieftaschen,
Briefmappen,
Brillen-Etnis,
Cigarren-Etuis,
Necessaires,
Visitenkarten-Etuis îc.

Z. u. Locher.

o- 6 8 c- ilI 01> t :

ICkteN cköin ckriiton iVImmt:
llnreli das

kiiilleiiiiblil v. (stich â kichg'üstLs
in

das sicdi v,,r andorn KinderiiiediilNi bc-
sondors ansxoiciinot. dniadi gilligäeit,
lleielitveecksuliebiieit, günstige Zusammen-
seteung, lileiaeii ?uckergsbslt, grosse llr-

giebigüeit und bewäbrte Naltbarksit.

?rois per lltcndibüeliso und

Gtegante Jestgeschenke!
Verlag von Hermann Costcnoblc in Jena.

WMoàà tür unsere Frauen.
Herausgegeben vou Echmund Soeker.

1. Kni. Kosh. Edle Erzählung von Marie Krankt. Min -Form., lischst elcg.

Mojnikbd. Murk 4.

u. 3. Kl. Das Erbe ilcr zweite» Frna. Eine Faniiliciigeschichte von Gräfin
b. Ballestrem. Mi».-Form., höchst eleg. geb. Mark 5 25.

1. Kl. Äus ,1er Giuàecea. Novelle von Elise Linhart. Atin.-Forin., höchst

cleg. geb. Mark 4. 75.
0. Kni. Das Warrliaus von Mnlaik. Eiue altmodische Kriegs? und Liebes-

gcschichtc von Edmund Hoefer. Acin -Form, höchst elcg. geb M. 75.

Letztere von Patriotismus durchwchete, höchst spannende Erzählung aus den

Befreiungskriegen wird alle Frauciiherzrn lebhaft bewege»
Jeder Land ist für sich vollständig und einzeln likustich.

aneckannî clis Kk8ìe Kmi8il. î<inà'6!'nàuiirj
D̂.
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Schönstes Iiestgsfchenk

für Mimer und Jünglinge.

Bei Altwegg-Weber in St. Gallen, sowie durch alle nudern
Buchhandlungen zu beziehen:

Aas Much vom

General Dusiiur.
Sein Leben und Wirken

mit besonderer Berücksichtigung seiner Verdienste um die politische Sclbstständig-
keit und Einheit der Schweiz, sowie um Wissenschaft, Kunst und Humanität.

» Iluice stcnulzuntz lice feste» tlìacistii ine eins iioil bearbeitet

â von

Preis brach. Fr. 6. 50, sehr cleg. geb. in verg. Decke mit Futteral Fr. 8.

xxxxxxxxxxx^
preis Neclaille

Mltg-usstsIlilwA in klli'is 1878

Dis mil nao.Iislobomlon I'ä>>)iustmail<o dsiisiotmsls llbooolacls von

?b. LVWàNV, m ààtsl
'Ä

« «v

«

0
V
o

«
v

kacket. eveKöa ilirer voi^uAliebea (Zaalität bei mtissiZem ?reise mit.jeckem
mebr ckie iiir Zebübreacks FiiöilvoimmiZ: cker stets steiZeacke àsà

bietet ckattir äsn besten lieevsis.

Lis /nur ckribben Nona.1:

Nik, chsülse des

I.ì< HVti von KKW ä' KI >/.

in rVaktnozel,
woledios Nileliprodutct, dor Xnliiniloti
xu^osokxk. dioso in /nsaininonsokxniip
und V'ßrdauiioliieoii dor .iiiiinoiiiiiiloli
ssirr iiaiie vringch. ltie illereit un^ >I!o!?ee

ienustlioiien L.n>lnenr»ilete Iran» etmn.^o

setineii als isiatit imsnrg't uaacken.

?reis zw>r 0'ouvert a ly lìtinnon
(10 NnAö ansroiclnuici) ?e. t.

^
?iil IinUvil i» tlbil ^pvllibktZi!, Ullli Nll kktilic koltlieil 811x1, îin 8ÌPLX0I eiîlilixiiiinxvii. î

H
c>

H
Q
4>

per ^ID.. ^

kzimiö

W VKVKI à AMINkll.

I-K0!ZUII8 KI.«1'MK8 «à
in IVIiortîi'sìrx choixvei^).

/l!il stvkli'8 kiilllbimblli,
besten ^csat^ âsr iVlut-
tsemüeb, in Nglilkorm
unct in Karten Dnbisttes,
evocknrele ein Verckerben

ueimöglieli cvirck.

kleiir ll'^vàlà,
wovon Lappen, besonclers
üisinsn Liinckorn und per-
sonon init gestörter oder
selnvaeiier VerdnuanA, ?.n

vnipksbieie sind.

pncpeet ise 5 ausrsielieud) l?r. à
l. 60 und Ids 1. 1l> 1

Nie âiinonceu-Gxstellifíoil
von

?u stsben in lien besten 8pe?sreànàngen unci in cken àpotbesten

Gebrüder Gehrig's Zahnhalsbändest
für schwer zahnende Kinder, empfiehlt allen Müttern bestens

Anna Mirenstistl-Mucher,
Speisergasse 13, t- Stock, in St. Gallen.

Mndenvclgen,
H^uppen^v crgen,
eigener Fabrikation, von den einfachsten bis
zu den elegantesten, nur dauerhaft und
geschmackvoll gearbeitet, empfiehlt unter Garantie

Ferd. Fischer,
(Nachfolger von W. Eorrodi)

Sattler uiid Kindcrwngcnfabrikant,
auf Dorf-Zürich.

Zeichnungen und I'reis-Gonrante gefl.

per Post zu verlangen.

Es suchen Plätze:
Melker, Karver, Erdknechte, Mägde

zu Landwirthen, Köchinnen, Kelliieriiiucn,
Fimmeemädchcn, Knchenmädcheu,
Kindermädchen und Haushälterinnen.

Auskunst bei Jb. Hügi, Wirth, in
R öthe » b a ch bei Herzogeiibnchsee. -

n. iÄ088^ in âie».
Schiffländc Nr. 12

Aarnn, Lasts, Itzgg,, itiin»last?âmls,
Genf, ,8t. Gnistn, Krenzsingc», Liizern,

.llapsterswhl, Larschach, 8lKa>M<wst"'

iitiiitiüttinr etc.,
^

besorgt pünktlich und zu den ll-riginal-
Pmsen der Zeitungen, ohne Spesen.

Inserate jeder Gattung, Z- Geschäfts-

anzeigcn, Pacht-, Hcxaths- Stellengesuche,

Guts- und Geschäftsverkäuse -e.

Belege werden für jede Eiuriickuug
geliefert und bei größeren Aufträgen wird
Nabalt gewährt.

Druck der M. Kälin'schcn Buchdnickerei in St. Gallen.


	Beilage zu Nr. 23 der Schweizer Frauen-Zeitung

